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See the notice on TED website

160026-2026 - Result
Germany – Environmental planning – Unterstützung bei der Durchführung von Strategischen 
Umweltprüfungen (SUPen) im Rahmen des Standortauswahlgesetzes (StandAG)
OJ S 47/2026 09/03/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung
Email: vergabestelle@base.bund.de
Legal type of the buyer: Central government authority
Activity of the contracting authority: Environmental protection

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Unterstützung bei der Durchführung von Strategischen Umweltprüfungen (SUPen) im 
Rahmen des Standortauswahlgesetzes (StandAG)
Description: Die Ausschreibung umfasst die Vergabe von Leistungen im Kontext Strategischer 
Umweltprüfungen (SUPen) im Rahmen des Standortauswahlverfahrens (StandAV), das im 
Standortauswahlgesetz (StandAG) normiert ist. Auftraggeberin ist das Bundesamt für die 
Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE), das unter anderem die Aufsicht sowie die 
Genehmigungs- und Regulierungsfunktionen im Bereich der nuklearen Entsorgung und 
Endlagerung in Deutschland wahrnimmt. Als Vorhabenträgerin für das StandAV agiert die 
Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE). - In Deutschland sind ca. 27.000 m³ 
hochradioaktiver Abfälle dauerhaft und sicher endzulagern. Das StandAG regelt, dass mit dem 
StandAV für diese Abfälle der Standort mit der bestmöglichen Sicherheit für eine Anlage zur 
Endlagerung in der Bundesrepublik Deutschland ermittelt wird. Dies erfolgt anhand gesetzlich 
festgelegter Kriterien und Mindestanforderungen sowie unter Beteiligung der Öffentlichkeit und 
weiterer Akteur:innen. Wenngleich im StandAG die Festlegung des Standorts für das Jahr 
2031 angestrebt wird, nehmen die Arbeiten mehr Zeit in Anspruch als erwartet. - Das StandAV 
gliedert sich in drei Phasen, wobei sich die hier ausgeschriebenen Leistungen auf Phase I des 
StandAV beziehen. Im jetzigen Schritt 2 der Phase I werden von der BGE geologische Daten 
gesammelt und bewertet, um aus den Teilgebieten Standortregionen für die übertägige 
Erkundung zu ermitteln. Die BGE übermittelt dem BASE voraussichtlich Ende 2027 den 
Vorschlag für die übertägig zu erkundenden Standortregionen zusammen mit den 
standortbezogenen Erkundungsprogrammen für die übertägige Erkundung. - Im Zuge der 
Festlegung der Standortregionen für die übertägige Erkundung ist eine Strategische 
Umweltprüfung (sogenannte Plan-SUP) nach dem Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) zwingend durchzuführen. Bei der Plan-SUP werden 
alle unmittelbaren und mittelbaren Umweltauswirkungen im Zusammenhang mit der 
Festlegung der Standortregionen für die übertägige Erkundung ermittelt, beschrieben und 
bewertet. Hierzu zählen neben den voraussichtlich erheblichen Um-weltauswirkungen der 
übertägigen Erkundungen auch die der untertägigen Erkundungen sowie der Endlager. Zudem 
ist für jedes Erkundungsprogramm (EP) mittels Fauna-Flora-Habitat-Vorprüfung und ggf. 
Vorprüfung des Einzelfalls (Screening) zu ermitteln, ob es SUP-pflichtig ist. Wird dies bejaht, 
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ist für das jeweilige EP ebenfalls eine SUP durchzuführen (sogenannte EP-SUP). - Der 
ausgeschriebene Rahmenvertrag umfasst die kontinuierliche Beratung und operative 
Unterstützung des BASE bei der Durchführung der im Zusammenhang mit den 
Umweltprüfungen stehenden Arbeiten in Phase I. Das beinhaltet bspw. die Entwicklung einer 
Methode unter Berücksichtigung von Abschichtungspotenzialen, anhand derer die 
Umweltauswirkungen der Durchführung des Plans sowie vernünftiger Alternativen auf die 
UVPG-Schutzgüter unter Berücksichtigung kumulativer Wirkungen ermittelt, beschrieben und 
bewertet werden können. Die Methode soll einen transparenten, nachvollziehbaren und 
reproduzierbaren Vergleich vernünftiger Alternativen ermöglichen. Darüber hinaus gehört z. B. 
auch die Erarbeitung der Untersuchungsrahmen und Umweltberichte der Plan-SUP und der 
EP-SUPen sowie die Unterstützung bei der Durchführung von Beteiligungsverfahren nach 
UVPG, bei der Bewertung von Stellungnahmen als auch bei der Dokumentation der 
Ergebnisse zu den ausgeschriebenen Leistungen. - Die Leistungserbringung wird 
voraussichtlich bis ins Jahr 2032 andauern. Dies ist unter anderem von den Fortschritten des 
StandAV und den relevanten gesetzlichen Entscheidungen abhängig. - Eine nähere 
Projektbeschreibung, in der das Beschaffungsvorhaben eingehend erläutert wird, ist in der 
Vergabeunterlage „Leistungsbeschreibung“ enthalten.
Procedure identifier: ca2994b0-ae79-48e8-9789-137d33963076
Internal identifier: 0401/25
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90712000 Environmental planning
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

2.1.2.  Place of performance
Town: Berlin
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 2 000 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Unterstützung bei der Durchführung von Strategischen Umweltprüfungen (SUPen) im 
Rahmen des Standortauswahlgesetzes (StandAG)
Description: Die Ausschreibung umfasst die Vergabe von Leistungen im Kontext Strategischer 
Umweltprüfungen (SUPen) im Rahmen des Standortauswahlverfahrens (StandAV), das im 
Standortauswahlgesetz (StandAG) normiert ist. Auftraggeberin ist das Bundesamt für die 
Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE), das unter anderem die Aufsicht sowie die 
Genehmigungs- und Regulierungsfunktionen im Bereich der nuklearen Entsorgung und 
Endlagerung in Deutschland wahrnimmt. Als Vorhabenträgerin für das StandAV agiert die 
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Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE). - In Deutschland sind ca. 27.000 m³ 
hochradioaktiver Abfälle dauerhaft und sicher endzulagern. Das StandAG regelt, dass mit dem 
StandAV für diese Abfälle der Standort mit der bestmöglichen Sicherheit für eine Anlage zur 
Endlagerung in der Bundesrepublik Deutschland ermittelt wird. Dies erfolgt anhand gesetzlich 
festgelegter Kriterien und Mindestanforderungen sowie unter Beteiligung der Öffentlichkeit und 
weiterer Akteur:innen. Wenngleich im StandAG die Festlegung des Standorts für das Jahr 
2031 angestrebt wird, nehmen die Arbeiten mehr Zeit in Anspruch als erwartet. - Das StandAV 
gliedert sich in drei Phasen, wobei sich die hier ausgeschriebenen Leistungen auf Phase I des 
StandAV beziehen. Im jetzigen Schritt 2 der Phase I werden von der BGE geologische Daten 
gesammelt und bewertet, um aus den Teilgebieten Standortregionen für die übertägige 
Erkundung zu ermitteln. Die BGE übermittelt dem BASE voraussichtlich Ende 2027 den 
Vorschlag für die übertägig zu erkundenden Standortregionen zusammen mit den 
standortbezogenen Erkundungsprogrammen für die übertägige Erkundung. - Im Zuge der 
Festlegung der Standortregionen für die übertägige Erkundung ist eine Strategische 
Umweltprüfung (sogenannte Plan-SUP) nach dem Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) zwingend durchzuführen. Bei der Plan-SUP werden 
alle unmittelbaren und mittelbaren Umweltauswirkungen im Zusammenhang mit der 
Festlegung der Standortregionen für die übertägige Erkundung ermittelt, beschrieben und 
bewertet. Hierzu zählen neben den voraussichtlich erheblichen Um-weltauswirkungen der 
übertägigen Erkundungen auch die der untertägigen Erkundungen sowie der Endlager. Zudem 
ist für jedes Erkundungsprogramm (EP) mittels Fauna-Flora-Habitat-Vorprüfung und ggf. 
Vorprüfung des Einzelfalls (Screening) zu ermitteln, ob es SUP-pflichtig ist. Wird dies bejaht, 
ist für das jeweilige EP ebenfalls eine SUP durchzuführen (sogenannte EP-SUP). - Der 
ausgeschriebene Rahmenvertrag umfasst die kontinuierliche Beratung und operative 
Unterstützung des BASE bei der Durchführung der im Zusammenhang mit den 
Umweltprüfungen stehenden Arbeiten in Phase I. Das beinhaltet bspw. die Entwicklung einer 
Methode unter Berücksichtigung von Abschichtungspotenzialen, anhand derer die 
Umweltauswirkungen der Durchführung des Plans sowie vernünftiger Alternativen auf die 
UVPG-Schutzgüter unter Berücksichtigung kumulativer Wirkungen ermittelt, beschrieben und 
bewertet werden können. Die Methode soll einen transparenten, nachvollziehbaren und 
reproduzierbaren Vergleich vernünftiger Alternativen ermöglichen. Darüber hinaus gehört z. B. 
auch die Erarbeitung der Untersuchungsrahmen und Umweltberichte der Plan-SUP und der 
EP-SUPen sowie die Unterstützung bei der Durchführung von Beteiligungsverfahren nach 
UVPG, bei der Bewertung von Stellungnahmen als auch bei der Dokumentation der 
Ergebnisse zu den ausgeschriebenen Leistungen. - Die Leistungserbringung wird 
voraussichtlich bis ins Jahr 2032 andauern. Dies ist unter anderem von den Fortschritten des 
StandAV und den relevanten gesetzlichen Entscheidungen abhängig. - Eine nähere 
Projektbeschreibung, in der das Beschaffungsvorhaben eingehend erläutert wird, ist in der 
Vergabeunterlage „Leistungsbeschreibung“ enthalten.
Internal identifier: 0401/25

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90712000 Environmental planning
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2.  Place of performance
Town: Berlin
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany
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5.1.3.
 
Estimated duration
Duration: 7 Years

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 2 000 000,00 EUR
Maximum value of the framework agreement: 2 000 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
Approach to reducing environmental impacts: Other

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität der angebotenen Leistung
Description: Projektteam
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 70

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Absatz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist nach § 160 Absatz 2 GWB jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist nach 
§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
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Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbungoder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Bundesamt 
für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung
Organisation providing offline access to the procurement documents: Bundesamt für die 
Sicherheit der nuklearen Entsorgung
Organisation signing the contract: Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung

6. Results

Maximum value of the framework agreements in this notice: 2 000 000,00 EUR
Approximate value of the framework agreements
: 
2 000 000,00
 
EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0000
Winner selection status: At least one winner was chosen.
Framework agreement: 
Maximum value of the framework agreement: 2 000 000,00 EUR
Re-estimated value of the framework agreement: 2 000 000,00 EUR

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: Bosch & Partner GmbH
Tender: 
Tender identifier: Angebot Bosch & Partner GmbH
Identifier of lot or group of lots: LOT-0000
Value of the tender: 2 000 000,00 EUR
Subcontracting: Not yet known
Contract information: 
Identifier of the contract: 0401/25
Date on which the winner was chosen: 05/02/2026
Date of the conclusion of the contract: 11/02/2026
Organisation signing the contract: Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 1

8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Official name: Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung
Registration number: 991-17472-18
Department: Z
Postal address: Wegelystraße 8
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Town: Berlin
Postcode: 10623
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany
Contact point: Vergabestelle
Email: vergabestelle@base.bund.de
Telephone: 000
Internet address: http://www.base.bund.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents
Organisation signing the contract

8.1.  ORG-0001
Official name: Vergabekammer des Bundes
Registration number: 12345
Postal address: Villemomblerstraße 76
Town: Bonn
Postcode: 53123
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49228 9499 0
Fax: +49228 9499 163
Internet address: https://bundeskartellamt.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0002
Official name: Bosch & Partner GmbH
Size of the economic operator: Small
Registration number: HRB78993
Town: Herne
Postcode: 44623
Country subdivision (NUTS): Herne, Kreisfreie Stadt (DEA55)
Country: Germany
Email: bueroberlin@boschpartner.de
Telephone: +49 30 609884460
Roles of this organisation: 
Tenderer
Winner of these lots: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

mailto:vergabestelle@base.bund.de
http://www.base.bund.de
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mailto:bueroberlin@boschpartner.de
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Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: e806cee6-1a23-4e32-a7d5-754de63e063d  -  02
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 06/03/2026 09:50:37 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 160026-2026
OJ S issue number: 47/2026
Publication date: 09/03/2026
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